
Der VDFU (Verband Deutscher Frei-
zeitparks und Freizeitunternehmen

e.V.) traf sich zu seiner Hauptversamm-
lung seit langem wieder einmal – jen-
seits einer Großstadt – bei einem Mit-
gliedsunternehmen. Das Technik Muse-
um Sinsheim mit dem angeschlos-
senen Hotel Sinsheim war am 7.
und 8. Februar das Ziel der Dele-
gierten aus den Mitgliedsunterneh-
men. Erstaunlich viele Unterneh-
men hatten „neue Gesichter“ zum
Treffen geschickt, die erstmalig
einem VDFU-Treffen beziehungs-
weise ei ner Mitgliederversammlung bei-
wohnten und die die Gelegenheit des
Kennenlernens während eines abendli-
chen Get-together gerne nutzten. Einige
Förderunternehmen – darunter auch
European Retail Network – präsentier-
ten sich da rüber hinaus im Rahmen
einer kleinen Ausstellung am Rande der
Versammlung.

Am Vormittag des 8. Februar erläuterte
Hermann Layher, Initiator der als Verein
geführten Technik Museen Sinsheim
und Speyer, die Geschichte der beiden
Museen und gab den Freizeitexperten
Einblicke in eine ungewohnte Welt. An -
schließend versammelten sich 119 Ver-
treter aus 66 Mitgliedsunternehmen zu
ihrer Jahrestagung. VDFU-Präsident
Klaus-Michael Machens ehrte zunächst
den Churpfalzpark Loifling für seine
25- jährige Verbandsmitgliedschaft und
überreichte Seniorchef Bruno Muth eine
Ehrenurkunde. In seinem anschließen-
den Geschäftsbericht hob Machens ein-
mal mehr die Bedeutung der Freizeitun-

ternehmer für die deutsche Wirtschaft
hervor, insbesondere in konjunkturell
schwierigen Zeiten. Die Freizeitunter-
nehmer in Deutschland haben laut Ma -
chens bewiesen, dass sie außerordent-
lich kreativ und anpassungsfähig sind.
Durch zunehmende Angebotsdiversi -
fizierung und die Erschließung neuer
Einnahmequellen – wie beispielsweise
Eventgeschäft, Übernachtungsangebote,
Indoor-Attraktionen oder saisonverlän-
gernde Maßnahmen – wird punktuell
eine gewisse Unabhängigkeit von äu -
ßeren Saisonbedingungen geschaffen.
„Der Markt der Freizeitparks ist in stän-
diger Bewegung und entwickelt sich
lebendig weiter. Dies ist eine der guten
Nachrichten nach zwei Jahren, die in
ihren Unwägbarkeiten und Überra-
schungen vieles mit einer rasanten Ach-
terbahnfahrt gemein hatten“, konstatier-
te VDFU-Präsident Machens.

Turnusgemäß wurde ein neuer Vorstand
gewählt, wobei die Besetzung des Präsi-
diums im Wesentlichen beibehalten und
bestätigt wurde. Einstimmig wurde
Klaus-Michael Machens (Erlebniszoo
Hannover) in seinem Amt als Präsident
des VDFU bestätigt. Ebenso bestätigt
wurden die Vizepräsidenten Friedhelm
Freiherr von Landsberg-Velen (Ferien-
zentrum Schloss Dankern) und Hannes
W. Mairinger (Heide-Park) sowie als
Schatzmeister Benedikt Graf von Bent-
zel (Erlebnispark Schloss Thurn).

Desweiteren gehören dem neuen Vor-
stand Oscar Bruch jr., Karl-Heinz Horn
(Ra vensburger Spieleland), Hans-Peter
Iffland (Conma), Michael Mack (Euro-

pa-Park), Nico Rössler (Bavaria Film-
stadt) und Christine Zwermann-Meyer
(Freizeitpark Lochmühle) an.

Aus dem Kreis der Fördermitglieder
wurde ein neuer Beirat gewählt, der die
Interessen der Herstellerunternehmen
gegenüber dem Vorstand vertritt. Die-
sem gehören Markus Hark (Unilever),
Reinhard Hofmann (Hofmann-Figuren),
Hans-Peter Iffland (Conma), Horst
Ruhe (Maurer Söhne) und Alexandra
Tapprich (Nestlé-Schöller) an.

Im weiteren Verlauf der Veranstaltung
präsentierte VDFU-Geschäftsführer
Dr. Ulrich Müller-Oltay den Anwesen-
den die neuesten Erkenntnisse, die sich
aus dem vor zwei Jahren eingeführten
verbandsinternen Benchmarking-Tool
ablesen lassen. Interessiert verfolgten
die Freizeitunternehmer auch einen Vor-
trag von Thomas Müller, Marketing und
Vertrieb des TSG 1899 Hoffenheim, der
über die Geschichte des Vereins sowie
die Entwicklung einer Marke referierte.
Am Abend begeisterten die Mitarbeiter
der Gastronomie des Technik Museums
alle Teilnehmer des VDFU-Treffens mit
einem hervorragenden Menü. Und von
der anschließenden nächtlichen Brutus-
Show, bei der ein Experimentalfahrzeug
mit einem 12 Zylinder-Flugmotor und
einer Leistung von 500 PS – bei 46 Li -
tern Hubraum – vorgestellt wurde, zeig-
ten sich nicht nur die Männer begeistert.
Ganz Mutige „mit Benzin im Blut“ durf-
ten sogar mitfahren, wenn Brutus laut
knatternd durch die Nacht fuhr. Die
Gastfreundschaft des Technik Museums
und seiner Protagonisten Hermann
Layher und Michael Walther überzeugte.
Die meisten Teilnehmer wünschen sich,
dass VDFU-Mitgliederversammlungen
auch in Zukunft an ähnlich spannenden
Versammlungsorten stattfinden. (ChA)
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Alles eine Frage der Technik

Seit 25 Jahren im VDFU: Churpfalz park-Chef 
Bruno Muth (li.) nimmt die Ehrung  entgegen.
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VDFU General Meeting 2011

German amusement park and operator
association VDFU recently held its
General Meeting for the first time in
quite some time at the premises of one
of its member companies, Technik
Museum Sinsheim.

VDFU President Klaus-Michael
Machens started off by honoring
Churpfalzpark Loifling for its 25-year
long membership in the association and
presented an honorary certificate to
Senior Manager Bruno Muth. In his
closing Annual Report, Machens again
emphasized the importance of recre-
ational facility enterprises for the Ger-
man economy, particularly in financial-
ly difficult times. According to Machens,
Germany’s recreational facility opera-
tions have proven their extraordinary
creativity and adaptability. “The amuse-
ment park market is in constant motion
and is developing further with great

vitality”, stated VDFU President
Machens.

In accordance with the normal cycle,
a new Board of Directors was elected,
whereby the Presidium remains by and
large unchanged. Klaus-Michael
Machens from the Hannover Adventure
Zoo was unanimously reelected to his
post as President of the VDFU. 
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Im Podium v.r.n.l.: Christine Zwermann-Meyer
(Freizeitpark Lochmühle), Nico Rössler (Bavaria

Filmpark), Hannes W. Mairinger (Heide-Park),
Klaus-Michael Machens (Erlebniszoo Hannover),

VDFU-GF Dr. Ulrich Müller-Oltay, Benedikt Graf von
Bentzel (Erlebnispark Schloss Thurn), Klaus-Peter
Iffland (conma), Michael Mack (Europa-Park) und

Friedhelm Freiherr von Landsberg-Velen
(Ferienzentrum Schloss Dankern).

VDFU-Präsident Klaus-Michael Machens betonte
in seinem Geschäftsbericht die Wirtschaftskraft
der deutschen Freizeitindustrie.

Ein Dank-Bär für Hermann
Layher (li.) für seine 

Gast freund schaft.

Das Technikmuseum Sinsheim (re.u.) bot
interessante Einblicke und Brutus, die heiße
Maschine (u.), ließ nicht nur Männerherzen
höher schlagen.
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